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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Reinhart, Egg, Dr. Lenzi,Weinberger 

und Genossen 

an den Bundesminister für Bauten und Techn~k 

betreffend die Planungen für die Umfahrung Kitzbühel. 

Am 8. A~ril 1976 hat Bundesminister Moser die parlamentarische Anfrage 

Nr. 234 der Abgeordneten Regensburger und Genossen, betreffend die Um-

fahrung Kitzbühel, dahingehend beantwortet, dass die Detailplanung für 

das StraBenprojekt Ende April und jene für das Tunnelprojekt Ende Juni 

abgeschlossen sein werden. Es verlautet nunmehr, das Bundesministerium 

für Bauten und Technik habe immer noch kein Projekt von Seiten des Amtes 

der Tiroler Landesregierung vorgelegt erhalten, so dass auch diesbezüglich 

keine Genehmigung ausgesprochen worden sei. Da die seinerzeitige Anfrage-

beantwortung hinsichtlich der Verkehrsübergabe dieses für die Stadt Kitz-

bühle so bedeutsamen Straßenvorhaben schon genauere Terminangaben ent-

hielt, richten die unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister 

für Bauten und Technik folgende 

A n fra g e 

1) Entspricht es den Tatsachen, dass dem Bundesministerium für Bauten 

und Technik das in Aussicht gestellte Straßenprojekt vom Amt der Tircler 

Landesregie!ung tatasählcih nicht innerhalb des vorgesehenen Zeit- . 

raumes vorgelegt worden ist ? 

2) Welche Au'swirkungen hat das auf den in Aussicht genommenen 

Verkehrsübergabetermin und auf die Finanzierung des Vorhabens ? 
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